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Vorlagen
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 24 Januar er Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
Oeffcntliche Sitzung

1 die Feststellung des Etats der Arbeitsanstaltskasse pro
1881/82

2 die Feststellung des Etats des Wasserwerks pro 1881/82
S die Feststellung des Etats der Armenkasse pro 1881/82
4 die Ertheltung der Decharge über die Rechnung des

Wasserwerks pro 1878/79
5 die Revision der Baurechnungen zur Kämmereirechnung

pro 1874
6 die Ertheilung des Zuschlags zum Pachtgebote für den

der Scadt gehörigen ehemals Häuert schen Ackerplan
im Giedichensteiner Felde

7 die Bewilligung der Kosten zur Beschaffung von Spritzen
Schlauch verschraubungen nach dem Normal Gewinde

8 die nachträgliche Genehmigung zur Verausgabung der
durch die am 1 Dezember pr stattgehabte Volkszäh
lung entstandenen Kosten

9 die Feststellung eines Minimalsatzes für den Verbrauch
von Wasser aus der städtischen Leitung zum Betriebe
von Strahlpumpen

10 die zur Kenntnißnahme mitgetheilten Verhandlungen
über außerordentliche Revisionen städtischer Kassen

Geschlossene Sitzung
11 die definitive Anstellung von 9 neuen Lehrern
12 die Wahl emes unbesoldcten Stadtraths
Ter Borsteher der Stadtverordneten Versammlung

Gneist

Telegramme
Kiel 20 Januar Durch den anhaltenden Schnee

sturm sind sehr erhebliche Verkehrsstörungen herbeigesührt
der Betrieb der Eisenbahnen im östlichen Holstein ist unter
brochen die Posten aus Dänemark sind ausgeblieben Man
b fürebtet Hochwasser

Glückstadt 20 Januar Heute Nacht tobte ein un
unterbrochener schwerer Nordost Schneesturm bei 8 Grad

Die Verkehrsstockungen namentlich in Schleswig

und Jütland sind erheblich Die Landstraßen sind vielfach
unpassirbar Der Schneesturm hält fortdauernd an Die
Eisenbahn Verbindungen sind fast vollkommen unterbrochen

stellenweise liegt der Schnee sechs Fuß hoch
München 20 Januar In dem heute wieder er

öffneten Landtag wurde vom Minister des Innern ein Voll
zugsgesctz zu dem Reichsgesetze über die Abwehr und Unter
drückung der Viehseuchen sowie eine Novelle zum Wahlgesetz

eingebracht Der Minister erklärte daß die Regierung eine
Reform des ganzen Wahlgesetzes für aussichtslos halte eine
Revision der U 11 und 13 des Wahlgesetzes dagegen sowie
die Einführung von permanenten Wahllisten als unerläßlich
betrachte Die nächste Sitzung findet am 26 d M statt

Stuttgart 20 Januar Der Deutschen Reichspost
zufolge st der Oberkirchenrath Dr Mühlhäußer badischer
Landtagsabgeordneter und Führer der Konservativen in der
vergangenen Nacht in Wilserdingen gestorben

Kopenhagen 20 Januar In Folge der großen
Kälte ist im Schifffahrtsverkehre mit Kopenhagen voll
ständige Stockung eingetreten Auch der Eisendahnverkehr
auf Jütland und Seeland ist in Folge starken Schneesalls
sehr unregelmäßig

Paris 20 Januar Senat Leon Sah wurde mit
170 gegen 7 Stimmen zum Präsidenten wiedergewählt Zu
Vizepräsidenten wählte der Senat Rampon Le Roher
Ealmon und Delarch

Deputirtenkammer Die Wiederwahl Gambetta s
zum Präsidenten erfolgte mit 262 von 376 Stimmen
69 Stimmzettel waren ungiltig Als Vizepräsidenten wur
den Briffon Philippoteaux und Senard gewählt

London 20 Januar 43 Mitglieder der Landliga
in Listowel und 16 Mitglieder derselben in Waterville sind
wegen Aufruhrs unter Anklage gestellt worden

Rom 20 Januar In hiesigen maßgebenden Kreisen
nimmt man an das Ministerium könne unmöglich zugeben
daß wie auswärtige Blätter melden Garibaldi ans
dem hier abzuhaltenden demokratischen Meeting als Ver
treter der Jrredentisten in Trieft auftrete

Die Agenzia Stefani meint daß Montenegro
d r Annahme der von dem türkischen Kommissär beantragten
Aenderung der Grenzlinie Schwierigkeiten entgegenstellen
dürfte da es seine Position an der Bojana nicht aufgeben
wolle

Konflantinopel 20 Januar Der auf die Inhaber
von türkischen Staatsschuldscheinen aus den bezüglichen sechs
Steuern entfallende Theilbetrag beträgt für die erste Ge
bahrungsepoche circa 300000 Pfd türkisch

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 20 Januar Heute wurde im Abgeordneten
hause das Gesetz betr die Lehrerwittwenpensionen in dritter

Saat und Ernte
Novelle von S v d Horst

Fortsetzung

Es ist so sagte er tonlos komm setze dich zu
mir mein Lied Und dann erzählte er ihr was ge
schehen war verschwieg nichts selbst nicht das Schrecklichste
den Betrug welchen sein Vater vor Jahren begangen Ich
darf natürlich von dem vorhandenen Vermögen keinen
Pfennig beanspruchen, setzte er hinzu Das Geld gehört
unbedingt

Elsa richtete sich plötzlich ans ihr schwarzes Auge blitzte
ihre Lippen bebten Du wolltest nachgeben Alfred wei
chen Du wolltest arm und ohne Aussichten für die Zu
kunft das Gut verlassen

Der junge Mann fühlte wie ihm das Blut zu Kopf
stieg Elsa, sagte er gepreßt du hast mich vielleicht nicht
so ganz verstanden mein Mädchen du bist über die Einzel
heiten der Sache nicht völlig im Klaren Jener Brief

Ist vernichtet wie du behauptest
Aber ich weiß doch daß er einmal existirte, versetzte

Afred Ich weiß daß Fräulein Harland um ihr Erbe
betrogen wurde

Elsa wandte den Kopf das Taschentuch verhüllte bei
nahe vollständig ihr blasses entstelltes Gesicht Du beab
sichtigst also den Großmüthigen zu spielen Alfred du willst
wohl gar nachdem es einer verschlagenen Person und ihrem
Helfershelfer gelungen ist deine empfindsamen Nerven nach
Wunsch zu stimmen mit leerer Hand auf und davon gehen
und wie Hinz und Kunz dein tägliches Brot selbst er
werben

Jetzt wechselte auf seinen Wangen die Farbe Es ist
das einzige was mir als Mann von Ehre zu thun übrig
bleibt Elsa das wirst du zugeben

Die Flechten auf ihrer Schulter zeigten daß sich die
Baronesse ungestüm bewegte Lächerlich murmelte sie
lächerlich Du sprichst von Ehre solchen Blutsaugern

gegenüber Der Tropf gab dir den einzigen vorhandenen
Beweis selbst leichtsinnig in die Hand er wird sich schon

hüten die Sache in die Oesfentlichkeit zu ziehen und dabei
seine eigene Sicherheit zu gefährden Laß ihn hingehen und
das Märchen den Leuten erzählen man nennt ihn einen
Verrückten oder einen Schurken je nachdem die Dirne
bringt man ins Korrektionshaus

Elsa während man von der Wahrheit der That
sache vollkommen überzeugt ist

Während man seine Zukunft rettet mon oksr zu
nächst an sich selbst denkt Weshalb drängst du dich herzu
um anderer Leute Verbrechen zu sühnen

Er stand auf und näherte sich liebkosend der Zittern
den Sie war erschreckt empört sie konnte es nicht er
tragen ihn leiden zu sehen und hatte sich in diese Geld
verhältnisse schwerlich ganz hinein gedacht arme Elsa
wie entsetzlich bleich sie aussah Er suchte gewaltsam den
trostlosen Eindruck ihrer Worte zu überwinden seine Hand
ergriff und hielt die ihrige Sag mir daß selbst das
ärgste äußere Mißlingen daß der Verlust aller meiner Habe
uns nicht trennen könnte mein Mädchen, bat er zärtlich
sag mir daß du warten und vielleicht ein bescheidenes

Loos theilen willst dann bin ich glücklich in jedem Wechsel
Sie schien während seiner leisen innigen Worte nur

ihre eigenen Gedanken verfolgt zu haben Dein Entschluß
steht also in Bezug auf das Geld ganz fest Alfred
hörte er sie fragen

Unerschütterlich, war die Antwort Gott gebe daß
ich mit meinem eigenen Leben das des unglücklichen Selbst
mörders zurückkaufen könnte wäre es möglich so sollte es
zur Stunde geschehen

Die Banonesse wandte sich ab Ihr Schweigen ver
rieth daß sie den Kamps aufgab aber um welchen
Preis

Ich möchte mit Mama sprechen, flüsterte sie nach
langer Pause mir ist nicht wohl Alfred bitte verlaß
mich jetzt

Er sah sie unruhig an Ohne ein tröstliches Wort
mein Mädchen Ich darf doch heute Nachmittag wieder
kommen

Elsa athmete schwer Ja, sagte sie ja komm
wieder

Lesung endgiltig angenommen Die Mindestpension wollte
die Regierungsvorlage von 150 auf 200 erhöhen Dies
wurde aber allgemein noch nicht für ausreichend befunden
und so erhöhte die Kommission welcher die Vorlage über
wiesen wurde den Satz um abermals 50 auf 250 H
Dieser Vorschlag wurde heute vom Hause angenommen
nachdem auch der Kultusminister sein vollständiges Einver
ständniß ausgesprochen hatte Im Uebrigen wurde be
schlossen daß es sowohl hinsichtlich der Gehaltsverbesse
rungsbeiträge der Lehrer als hinsichtlich der Beiträge der
Gemeinden beim Alten bleiben soll Das Gesetz gilt nicht
für die Grafschaften Wernigerode Stolberg Stolberg und
Stolberg Roßla sowie für Berlin Frankfurt a M und
Greifswald Sodann wurde heute das Kompetenzgesetz in
dritter Lesung bis zum s 16 erledigt Die Berathung
wird morgen fortgesetzt D Pf Z

Wie die Neue Stettiner Zeitung erfährt beab
sichtigt der Kommandeur unseres 2 Armeekorps General
der Kavallerie Hann von Wehhern demnächst nachdem er
nahezu ein Dezennium an der Spitze des Korps gestanden
in den Ruhestand zu treten Ueber seinen eventuellen Nach
folger verlautet noch nichts Bestimmtes

Das deutsche auswärtige Amt hat aus den Samoa
Jnfeln einen Akt besonderer Großmuth vollziehen lassen
Die Bewohner des Jtu o tane Distrikts aus Sawaii
hatten vor längerer Zeit einen Angriff aus ein deutsches
Segelschiff unternommen und war ihnen zur Strafe dafür
die Zahlung einer Buße von 2500 Dollar auferlegt wor
den Die Wilden mußten sich trotz alles Sträubens schließ
lich zur Zahlung dieses Tributs verstehen Der deutsche
G neralkonsnl aus den Südsee Inseln Kapitän Zembsch
erhielt jedoch von hier aus die Weisung da die Insulaner
dem Schiffe keinen Schaden zugefügt hatten und Entschädi
gungsgelder nicht in Frage kamen die Summe dem Fonds
für den Bau eines Hospitals in Apia dem Sitze der
samoanischen Regierungsgewalt zufließen zu lassen Uebri
gens lauten die neuesten Nachrichten von dort her nicht
eben günstig für die von der Regierung des Königs Mal
cadoro erhoffte Konfolidirung der Verhältnisse Der
Bürgerkrieg ist dort in Permanenz und die Emotionen
desselben behagen den sonst bedürfnißlosen Eingeborenen
weit besser als die landwirtschaftlichen Arbeiten aus den
Plantagen

In Abgeordnetenkreisen welche gut unterrichtet zu
sein pflegen verlautet jetzt mit Bestimmtheit daß der Fi
nanzminister Bitter nach Schluß dieser Session nicht mehr
lange ans seinem Posten bleiben werde ja daß er schwer
lich noch während der nächsten Reichstagssession Preußen
im Bundesrathe vertreten dürste Vielfach wird als vor
aussichtlicher Nachfolger des Herrn Bitter der Staatssekre
tär im Reichsschatzamte Scholz genannt

Und dann reichte sie ihm die Hand Willst du
nicht meine Kammerjungfer rufen Alfred wahrhaftig
es erfordert starke Nerven um

Sie vollendete nicht seine Küsse verschlossen ihr den
Mund Um Gottes willen werde nicht gar noch krank
Liebe, sagte er ängstlich suche zu schlafen und überlaß es
mir für uns beide das Richtige herauszufinden Adieu
adieu gegen Abend bin ich hier

Er ließ sie sanft zurücksinken ins Sopha und ging
erst fort als das Mädchen anklopfte Wie Eiseskälte
wehte ihm der Sommerwind entgegen jetzt kam auf
Arnstein die Katastrophe er mußte das Schrecklichste was
die Welt dem stolzen Charakter zuzufügen vermag über sich
ergehen lassen mußte seine Zahlungsunfähigkeit offen be
kennen Auch der Fuchs trug ihn heute zum letzten Male

später versteigerte man das arme schöne Thier und
vielleicht kaufte es ein Kunstreiter oder einer der es vor
den Ackerwagen spannte

Alfreds Zähne preßten sich hörbar aufeinander Ob
er gleich heute das Gut verließ Aber wohin denn

Seine Schläfen glühten im Gehirn hämmerte und
pochte das Blut Wohin

Es ist nicht so leicht aus der ganzen weiten Erde
den Punkt herauszufinden an welchem gerade wir eine
Heimstätte finden würden wo gerade für uns die Thüren
geöffnet sind

Heute Nachmittag, tröstete er sich erst muß ich
wissen wie Elsa über die Sache denkt muß ihre Wünsche
hören

Und so ertrug er es dem städtischen Advokaten wel
cher ihm namens seines Klienten die fälligen Wechsel prä
sentirte wenn auch blaß wie der Tod und an allen Glie
dern zitternd seine völlige Insolvenz zu erklären Ich
habe kein Geld und bin außer Stande die fehlenden Sum
men herbeizuschaffen, sagte er das Gut muß verkaust
werden

Der Advokat sah ihn an Verkauft und das
wissen Sie heute schon Herr Bornau Wie hoch sind
denn die Gebäude belastet Es muß sich ja doch Geld
herbeischaffen lassen denke ich Sie haben drei Tage Frist



Neuesten Nachrichten zufolge ist der Volks
wirthschaftsrath zum 27 Januar nach Berlin ein
berufen

Theaterplauderet
So hätte denn das Jubiläum des Herrn Direktors

Gumtau wie zu erwarten war in glänzendster Weise
stattgefunden Möge nun auch erwähnt werden was am
Mittwoch noch außer der Festvorstellung Narziß von
Brachvogel zu Ehren des Jubilars alles geschah Den
Anfang machte Herr Musikdirektor Halle der es sich
nicht versagen konnte seinen alten lieben Direktor mit dem
er so manche Jahre in schönster Harmonie zusammen
gewirkt schon früh morgens in dessen Behausung durch
eine treffliche Morgenmustk zu erfreuen Nicht lange währte
es und es erschienen auch Gratulanten um ihre Huldi
gungen darzubringen Mancher von ihnen kam nun zwar
zu spät weil der Jubilar bekanntlich von den Pünktlichen
immer der Pünktlichste sich bereits nach dem Schauspiel
hause in die Probe begeben hatte Daß er aber nun
gerade dieses Mal hier der Letzte auf dem Platze war wird
Jeder natürlich finden denn sämmtliche Theatermitglieder
harrten bereits ihres Vaters um ihm den Herrn Ober
inspektor v Lühmann an der Spitze unter Ueberreichuug
eines Lorbeerkranzes ihre herzlichsten Glückwünsche darzu
bringen Von der Wirkung dieses Aktes dem wir leider
nicht beigewohnt müssen wir schweigen doch können wir
uns lebhaft denken wie einem Vater unter seinen Kindern
mit denen er ja stets Freud und Leid theilt zu Muthe gewesen
sein mag Doch nun weiter zur Festvorstellung Hatte sich unser
guter Direktor der beiläufig bemerkt den I Januar 1819
zu Rosenthal bei Berlin geboren wurde und wenn wir
recht berichtet sind vor 40 Jahren in Dessau zum ersten
Male in den Jägern von Jffland auftrat an seinem
Ehrenabend von Seiten des halleschen Publikums ein gün
stiges Entgegenkommen versprochen so sollten seine gehegten
Erwartungen noch weit übertreffen werden denn es wurde
ihm bei feinem Auftreten ein Empfang zutheil wie wir
einen ähnlichen noch nicht erlebt haben Unter schmettern
dem Tusch und nicht endenwollenden Beifallsbezeigungen
regnete es Kränze und Festgedichte daß er anfangs sprach
los dastand und tiefgerührt nicht wußte wie ihm geschah
Dann aber zeigte er sich wie verjüngt und spielte mit einer
Jugendfrische die ihm wohl Keiner zngemuthet Geradezu
elektrisirend wirkte er auf die übrigen Darsteller die sämmt
lich sichtlich bemüht waren dem zahlreichen Publikum den
Dunk für die ihrem verehrten Direktor erwiesenen Ehren
zurückzuerstatten So erlebten wir denn eine Aufführung
die den Theilnehmern noch lange in angenehmster Erinne
rung bleiben wird Das Brachvogel sche Stück Narziß
enthält wenn man das damalige pariser Hofleben und das
Todesjahr der Pompadour ausnimmt wenig historische
Wahrheit ist aber geeignet die Zuschauer im höchsten
Grade zu fesseln Die Charakterzeichnung der Hauptfigu
ren ist vortrefflich und gab daher unsern tüchtigen Bühnen
krästen die beste Gelegenheit sich in ihrer ganzen Größe zu
zeigen Außer Herrn Direktor Gumtau der die überaus
schwierige Rolle des verkommenen Narziß ohne alle
Uebertreibung die doch hier so nahe lag ganz vorzüglich
wiedergab nennen wir in erster Reihe noch Herrn Acker
mann als Premierminister Herzog von Choiseul d Am
boise Frl Anschütz als Marquise de Pompadour
welche sich gleichfalls vor Uebertreibung in Acht nahm und
die Bühne nicht zum Krankenzimmer machte Frl Roffi
als gutherzige mitleidige Schauspielerin Doris Quinault
Frl Riouds als unglückliche Königin Maria Leszinska
und Frl Ricci als Vertraute der Pompadour Mar
quise d Espinay Die außerdem noch nennenswerthen
Rollen der drei Philosophen Baron von Holbach
Grimm und Diderot wurden gleichfalls recht befriedi

gend gegeben und zwar durch die Herren Gärtner
Herz mann und Löwe So schließen wir denn mit dem
innigen Wunsche daß es dem Jubilar vergönnt sein möge
in ungeschwächter Kraft bei uns auch sein Svjähriges Jubi
läum zu seiern dann wird er sehen daß ihm die Herzen
der Hallenser nicht minder warm entgegenschlagen werden
als es bei dieser Feier der Fall gewesen

Aus Halle und Umgegeud
Zu dem gestern stattgesundenen 25 jährigen Dienst

jubiläum des Herrn Konsistorialraths Focke hatten sich u
der Wohnung desselben verschiedene Deputationen zur Ab
stattung von Glückwünschen eingefunden So waren seitens
des Presbyteriums und der Gemeindevertretung der könig
lichen Schloß und Domkirche die Herren Stadtralh
Jordan und Berghauptmann Dr Hnyssen abgeordnet
welche dem Jubilar eine Glückwunschadresse überreichten
Depeschen Briefe c liefen in Menge ein es sei hier das
Glückwunschschreiben der reformirten Synode zu Magdeburg
erwähnt Seitens der Gemeinde auf Veranlassung mehrerer
Damen ist dem Jubilar ein sinniges Geschenk bestehend in
einer kompletten Zimmereinrichtung aus Eichenholz mit
gothischer Schnitzerei aus dem Geschäft der Herren Gebrü

der Beth mann hier verehrt worden
Der Handwerker Äildnngsverein hielt kürzlich im

Vereinslokale Stadt Leipzig seine Generalversammlung ab
Die vorgenommene Vorstandswahl ergab folgendes Resultat
Wiedergewählt wurden die Herren Tischlermstr Hesse
Vorsitzender Schneidermstr Kiefer dessen Stellvertreter
Schlosser Schröder Rendant Nagelschmiedemstr Schä
fer Bereinskassirer Schuhmachermstr Schulze Schrift
führer Schlosser Rauchfuß Archivar neugewählt Maler
Moritz Beisitzer Die gelegte Rechnung wies einen gün
stigen Stand der Kasse aus Zu Revisoren derselben wur
den ernannt die Herren Noah Kretzschmar und Leopold

Heute Vormittag gelang es der Kriminal Polizei
einen gefährlichen Schwindler in der Person des Kunst
gärtners Schoele aus Wettin welcher bisher in Welheim
bei Kassel arbeitete Hierselbst festzunehmen Schoele war
bereits vor einigen Tagen in Halle gewesen und hatte in
einem Weißwaarengeschäfr am Markt 10 Stück feine Ober
hemden bestellt die er sich durch einen Burschen aus dem
Geschäft nach einem hiesigen Gasthof bringen ließ Dem
Burschen gab er einige Glas Bier nahm die Hemden und
sagte er wolle sie in sein Zimmer tragen und das Geld
herunterholen Statt dessen verschwand er mit den Hemden
versetzte dieselben und reiste darauf nach Kassel Gestern
kam Schoele jedoch wieder nach Halle um da ihm der
erste Coup so schön geglückt war ein weiteres zu versuchen
Schoele ging heute Vormittag wiederum in ein Weißwaaren
geschäft und bestellte drei Stück Leinwand im Werthe von
162 welche er sich auch durch den Geschäftsbnrschen
aber nach einem anderen Gasthofe als das erste Mal sen
den ließ auch hier ließ er dem Burschen einige Glas Bier
einschenken und sagte demselben er könne noch nicht in sein
Zimmer der Arzt sei oben bei seiner Frau Der Bursche
war jedoch schlau und wollte absolut selbst die Leinwand
hinauftragen doch übertölpelte ihn Schoele und verschwand
auf dieselbe Weise wie das erste Mal mit den Hemden
Auch diese 3 Stücken Leinwand wollte er unter Beihilfe
eines Dienstmannes versetzen wobei er jedoch abgefaßt wurde

Civilftaud Meldung vom 20 Januar 1881
Geboren Dem Restaurateur E Kurzhals eine T

Poststraße 2 Dem Aufseher A Fischer eine T Flei
schergasse 20 Dem Lokomotivführer C Heipt ein S
Magdeburgerstraße 30 Eine unehel T Hospitalpl 10

Dem Möbelhändler E Ernst eine T Trödel 2
Dem Kesselschmied M Jähnert eine T Lindenstraße 13

Dem Dr mgä R Pott eine T Barfüßerstraße 19
Zwei unehel S, Entb Institut

Gestorben Des Mechanikus W Hesse T Marga
rethe 10 M 1 T Scarlatin kl Schloßgasse 5 Des
Handarbeiter F Fiensch S Franz 2 M 16 T Brech
durchfall Steg 17 Der Apotheker Eduard Greßler
78 I 4 M Brustfellentzündung Mühlgraben 10 Des
Bahnarbeiter R Franke S todtgeb Böllbergerweg 27
Des Eisenbahn Sekretär C Puttkammer S Oskar 1 M
17 T Atrophie Gütchenstraße 8

Mehl Börsenverein zu Halle a S
20 Januar 1880

Für 100 Kilogramm
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do

Roggenmehl 00 31 00
do

Futtermehl
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330,59
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NV
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Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der

köuigl Schiffschleuse bei Trotha am 20 Januar Abends
2,50 am 21 Januar Morgens 2,50 Meter

Repertoire der Theater in Leipzig
Sonnabend 22 Januar

Neues Theater Der Störenfried
Wetterbericht vom 2V Januar 8 Uhr Morgens

Barometer auf Tempera
Stationen 0 Gr n d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter tur in E
5 C

4 R
Haparanda 752 MV bedeckt 11Hamburg
Memel

745 NN0 bedeckt 7
749 0N0 bedeckt 16Paris

Karlsruhe 747 LW Schnee s 1München 748 W bedeckt 1Leipzig 741 Schnee 1Berlin 739 0 bedeckt 4

Uebersicht der Witterung
Die gestern erwähnte Depression ist gefolgt von unruhiger

Witterung ostwärts bis in die Gegend von Berlin fortgeschritten
an der westdeutschen Küste bis Rügen vielfach stürmische nordöstliche
am Nordfuße der Alpen stürmische westliche Winde über West und
Nordcentraleuropa ausgedehnte und andauernde Schneefälle verur
sachend Während an deutscher Küste unter dem Einfluß der Ost
winde die Temperatur wenig verändert ist ist es im Binnenlande
insbesondere im Süden bei lebhafter westlicher Luftströmung meist
beträchtlich wärmer geworden in Süddeutschland sogar stellenweise
Thauwetter eingetreten jedoch ist bei weiterm Fortschreiten des
Minimums wieder Abkühlung wahrscheinlich In Rußland dauert

die strenge Kälte sort R A,
Paris den 21 Januar Telegramm Bei dem

Bankete der Weinhändler hielt Gambetla eine Rede deren
Hauptpassus folgender war Frankreich wolle eine Politik
auf rationelle und fortschrittliche Weise trotz des Lärmens
derjenigen welche unwillig sind daß man verweigert ihnen
zu folgen Wir werden die Demokratie begründen welche
eben so ergiebig und mächtig als irgend eine Dynastie ist
Die Demokratie ließ seit dem 4 September 1870 durch
Thaten erkennen daß sie nicht mehr anarchistisch und un
fruchtbar sein wolle Gambetta wies auf die Munizipal
wahlen hin welche bewiesen daß das Jahr in größter Ruhe
verlaufen werde Die Wahlen für den Senat und die
Kammer würden ein Triumph der Demokratie der Republik
und des Baterlandes sein

ich an Ihrer Stelle brächte während dieser Zeit das
Sechsfache des Betrages zusammen

Alfreds Gesicht wurde bald blaß bald roth Einen
Augenblick einen einzigen Augenblick rüttelte übermächtig
die Versuchung an seiner Seele es stand alles auf dem
Spiel alles Liebe und Existenz der Friede des ganzen
ferneren Lebens

Aber nur sekundenlang währte der Kampf dann hatte
er ihn überwunden Nein nein nicht um den Preis fei
ner Selbstachtung Thun Sie Ihre Pflicht Herr Dok
tor, sagte er ruhig meine Erklärung ist ein für allemal
gegeben

Und so war denn auch das geschehen selbst die bösen
Stunden gehen vorüber Evers ließ sich nicht blicken eben
sowenig sah er das junge Mädchen War wirklich die
Welt in der er gestern gelebt heute noch dieselbe quälte
ihn nicht ein Alp eine Vision ans der er doch endlich
wieder erwachen mußte

Niemand kam um seine Ruhe zu stören zuweilen
schlief er einen Augenblick und fuhr dann plötzlich aus
gefoltert von den schrecklichsten Träumen wo war er
was hatte man ihm zu leide gethan

Es ist so schrecklich nach einem schweren vernichtenden
Schicksalsschlage aus dem Schlaf zu erwachen es fällt wie
Bergeslast zurück auf die gefolterte Seele das Unglück dem
wir erlagen

Jahre schienen es Jahre voll Qual bis endlich der
Tag sich neigte Alfred ging hinaus in den dämmern
den Abend er wagte nicht die Diener zu rufen oder sich
das Pferd bringen zu lassen sie wußten ja vielleicht schon
alles und hätten ihm höhnisch den Gehorsam verweigert

er ging quer über die Felder bis vor das Gitter des
kleinen Gartens der die Villa umgab und sah mit aus
setzendem Herzschlag zu den Fenstern derselben empor Alles
verhangen ob Elsa doch erkrankt war

Schnellen Schrittes durcheilte er die Kieswege
niemand kam um zu öffnen nur der Ton der Glocke klang
schrill zum ihm herauf einmal zum zweiten Male nein
es kam niemand Und nun packte es doch sein Herz mit
unbestimmtem Erschrecken er ging um das Haus herum

und spähte in jedes Fenster er rüttelte sogar an der
Küchenthür Alles geschlossen die ganze kleine Besitzung
schien wie ausgestorben

Auf Alfreds Bewußtsein lastete das Uebermaß er
sprach halblaut vor sich hin als könne ihn ein menschliches
Wesen hören und verstehen Sie hat mich nicht ver
lassen, sagte er nein nein sie ist hier ich glaube
es gewiß I

Aus dem Hintergrunde des Gartens rief in diesem
Augenblick die Stimme einer alten Bauersfrau Sucht
der Herr vielleicht die gnädigen Herrschaften welche sonst
dies Haus bewohnten

Alfred wandte den Kopf Sonst sie wohnen
noch jetzt hier

Die Alte humpelte näher herzu Ich arbeitete bei
der Frau Baronin Gnaden im Garten, versetzte sie und
weiß gewiß was ich sage Die Herrschaften sind vor Mit
tag abgereist

Wohin rief beinahe von Sinnen der Unglückliche
wohin

Das weiß ich nicht Etwa um zwölf Uhr Vormit
tags kamen der Herr Rittmeister von Rittinghauseu zum
Besuch hierher und um eins wurde die Equipage bestellt
Alle Diener sind abgelohnt und das Gepäck mitgenommen

der Freiherr begleitete die Damen

Und es blieb keine Bestellung auszurichten Besinnt
Euch Frau erhieltet Ihr keinen Brief oder keine Botschaft
nach Arnstein

Die Alte schüttelte den Kops Nichts ich weiß es
gewiß

Alfred gab ihr mechanisch ein Trinkgeld im Augen
blick drohte ihn seine Selbstbeherrschung zu verlassen Elsa
fort Elsa treulos I

Aber es konnte ja nicht sein Ein rettender Gedanke
durchblitzte plötzlich das heiße Hirn Gewiß waren jetzt die
Vermißten in Arnstein sie suchten ihn Dagobert wollte
helfen trösten ja ja so mußte es sein

Und ohne Aufenthalt ging er den weiten Weg zurück
Gewiß sie würden ihm entgegeneilen er begriff nicht

woher auch nur auf Sekunden der unwürdige Verdacht kam
Zu Elsas Füßen wollte er um Verzeihung flehen

Das Gut lag jetzt im tiefen Dunkel er durchspähte
die Fensterreihe nirgends eine Lampe er horchte
kein noch so leises Geräusch

Als er über den Korridor ging tönte plötzlich an seiner
Seite ein halberstickter Schrei er wandte den Kopf und
sah in das Halbdunkel der Bogenwölbung vor ihm
stand Olioia Sie war wie von Blut übergössen ihre
ganze Haltung verrieth jähes Erschrecken Herr Bornau
sind Sie 0 ich bitte um Entschuldigung aber Sie
sehen aus als wäre Ihnen etwas Schreckliches geschehen

Sie sind krank
Zum ersten Male seit er sie kannte sah Alfred offen

und beobachtend in das Gesicht des jungen Mädchens
Wollte ihn Olivia verhöhnen

Nur sekundenlang währte die Prüfung dann sprach
er sie frei Dies Auge konnte nicht lügen Olivia
wußte bis jetzt nicht was geschehen war sie hatte an den
lichtscheuen Machinationen des Buchhalters keinen Theil

Leben Sie wohl Fräulein Harland, sagte er ihr in
plötzlicher Eingebung die Hand entgegenstreckend leben Sie
wohl und wenn ein Groll gegen mich in Ihrem Her
zen lebt so suchen Sie ihn zu überwinden Ich glaube
das Richtige zu thun ich wurde selbst furchtbar ge
täuscht

Und ohne die Antwort zu erwarten ging er die Trep
pen hinaus in sein Zimmer Er wußte fühlte daß ihn
die Hoffnung der letzten athemlosen Stunde betrogen
Elsa war nicht auf Arnstein es kam auch von ihr kein
Brief nein nein der Diener nahm Hut und Handschuhe
seines Gebieters ohne irgend eine Botschaft auszurichten
die Platte mit Karten und Eouverts war leer dahin
auf immer was ihn einzig vor Verzweiflung bewahrt

Es ist gut George, sagte er Sie können gehen
ich brauche für heute Abend nichts mehr

Fortsetzung folgt



Predigt Anzeigen
Am 3 Sonntage nach Epiphanias den 23 Januar predigen
Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus

Pfanne Nach der Predigt allgemeine Beichte und
Communion Derselbe Nachm 2 Uhr Kinder Gottes
dienst Herr Superintendent I ie Förster Abends
6 Uhr Herr Pastor Ferchland

Montag den 24 Januar Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Superintendent Förster

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Pastor Richter
Gastpredigt Um 2 Uhr Herr Prediger Marschner

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sa
ran Nachm 2 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

HosMalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diak Nietschmann

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Consistorialrath Focke
Abends 5 Uhr Herr Domprediger Albertz

Vormittag 11 Uhr akademischer Gottesdienst Herr
Professor v Hering

Neumarkt Sonnabend den 22 Januar Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Ho ff mann

Sonntag den 23 Januar Vorm 10 Uhr Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
6 Uhr Abendgottesdienst Herr Hilfsprediger Ecke

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Freitag den 28 Januar Abends 8 Uhr Bibelstunde

Herr Pastor Knuth
Katholische Kirche Morgens 7Vz Uhr Frühmesse Herr

Pfarrer Woker Vorm 9 Uhr Herr Kaplan P ete
Nachm 2 Uhr Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr H rr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Vorm 9 Uhr u Nachm 3 Uhr

im Saale an der Glauchaischen Kirche 12
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Nachm

3 Uhr Predigt
Giebichenstein Vorm 9 /z Uhr Herr Superintendent

Urtel Nachm 2 Uhr Herr Pastor Grün eisen
20 Mark Geschenk aus dem Vergleich in Sachen

A D sind durch den Schiedsmann des 4 Bezirks
Herrn Spierling zur Armenkasse gezahlt

Halle den 19 Januar 1881
Die Armen Direktion

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das dem Bauunternehmer Otto Koch
zu Halle a/S gehörige im Grundbuche von
Halle a/S Band 85 Blatt 3314 Ar
tikel 712 eingetragene Grundstück

Eine Parzelle vom Plane Nr 218s Kar
tenblatt 11 Nr 603/79 von 2 r 55 M
Reinertrag 81 Pfg

am 21 März 1881 Vormittags 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
versteigert und ebendaselbst

am 24 März 1881 Bormittags 11 Uhr
das Urtheil über den Zuschlag verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäude und Grund
steim Mutter Rolle sowie beglaubigte Ab
schrift des Grundbuchblattes können in unserer

Gerichtsschrciberei Abtheilung VII eingesehen
werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
spätestens im Versteigerungs Termine anzumel

den widrigenfalls sie mit ihren Rechten aus
geschlossen werden

Halle a/S den 13 Januar 1881
Königl Amts Gericht Abthcil VII

Das der Frau Dr Gesenins gehörig ge
wesene zu Giebichenstein in der Garten
straße Nr 1 belegene herrschaftliche Wohn
haus mit Garten ist durch mich zu ver
kaufen Näheres m meinem Bureau zu er

fragen Der Justizrath
Halle a/S

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das dem Kaufmann Hugo Larseu zu
Berlin gehörige im Grundbuche von Halle a/S
Band 80 Blatt 3048 Artikel 990 einge
tragene Grundstück

Eine Garten Parzelle auf dem Martins
derg Kartenblatt 14 Parzelle 268/5 von
3,23 r mit dem nach Ausweis des Aus
Ms aus der Gebäudesteuerrolle darauf er
richtetem Wohnhaus mit Zubehör Mar
tinsberg 5k jährl Nutzungswerth 1950
am 19 März 1881 Borm 9 Uhr

an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
versteigert und ebendaselbst

am 21 März 1881 Vorm 11 Uhr
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift des Grundbuch
blattes können in unserer Gerichtsschreiberei
Abtheilung VII eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
spätestens im Versteigerungs Termine anzu
melden widrigenfalls sie mit ihren Rechten
ansgeschlossen werden

Halle a/S den 13 Januar 1881
Amts Gericht Abtheil VII

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das dem Gärtner Carl Elze zu Halle a/S
gehörige im Grundbuche von Halle a/S
Band 82 Blatt 3166 Artikel 845 einge
tragene Grundstück

Eine Parzelle vom Plane Nr 15 Karten
blatt Nr 4 198/17 12 L,r 77 cM Rein
ertrag 10,50 nebst dem darauf erbau
ten Wohnhaus mit Zubehör jährlicher
Nntzungswcrth 300

an der Zuckerraffinerie Nr 3s
am 17 März 1881 Vorm 10 Uhr

au hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 ver
steigert und ebendaselbst

am 19 März 1881 Vorm 19 Uhr
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Die Auszüge aus der Gebäude u Grund
stener Mutter Rolle sowie beglaubigte Abschrift
des Grundbuchblattes können in unserer Gerichts
ftmiberei Abtheilung VII eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder ander
weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Ein
tragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden ausgefordert dieselben spätestens

im Bersteigerungs Termine anzumelden widri
genfalls sie mit ihren Rechten ausgeschlossen
werden

Halle a/S den 14 Januar 1881
Königl A mts Gerich t Abtheil VII

Einen Lehrling sucht
C Hedler Klempnermeister

ltv dvüivu Oitviw urteil vsrcten verar
beitet absolut rein uiulsobslsvtrsi dabsr Isiobt vsräsulioli
LltoooliMeil imt 5 u 10 Lazo Allskt xsr
/s Lo von ad init Karantiö Nsrks
lisill Laeao nvä Aueksr von 1 60 ab
Ois OriginsIvsrxaoliiiliK träZt äis Vsrksufs

xrsise

Unsers Xaissi Lliovolaü xr Vs 5 Ist
las Loste vss iv 0boooIs äs KskertiKt veräsi
kaun
Vsxöt Lobiläsr keiwssieluisn äis Verkaufs
stellsu woselbst auck isssvscbsMiobs b
bsmälunAeu über äsn Mbrvsrtb Äss Laeao
srbältlioli
Köln ixedi 8to1I er zIr
Xiüs XöiiiAl Krnssbsr20Al ke Loklisksrkvtsii

Warme NlMarc
als Schuhe Pantoffeln Stiefeln Ga
loschen Hacken Sohlen empf billigst

kleine Klausstratze Nr 7
Zum Ausverkauf MW Filzstiefelchen

mit Filzsohlen für Damen s Paar 2,75 bis
3 Mark

1 Stubenmädchen sucht in Hötel Stelle
1 Verkäuferin w in Weißwaarengeschäft thä
tig war u recht ordentl Mädchen mit g
Zeugn sowie kräft Ammen s Stellen durch

Fr Deparade gr Schlamm 10 1
Ein j Mädchen w nähen u plätten kann

s Stellung als Stuben oder Hausmädchen
Zu erfragen kl Brauh msgasse 3

Mädchen f Küche und Haus mit
mehrj Attest n jüng Landmiidchen
suchen sof n 1 Februar Stellen

I H HVvnÄlvr Trödel 9
Kehrstellen werden angenommen

Mühlgass 5 II bei Wagner

uiu oder ohne Woh
M ÄGUM U U nung sowie 1 Woh
nung zu 60 zum 1 April

Schmeerstraße 13 im Friseurgeschäft

Herrschaftliche Wohnnng
vis a vis dem Garten des Neumarktfchießgra
bens per 1 April zu vermiethen Desgl
eine billige kleinere Wohnung 2 Stuben
3 Kammern Karlstratze 5 I

Königstratze 5
ist die 2 Etage anderweit zu vermiethen und
sofort oder zum 1 April zu beziehen

Part Wohnung 3 st K K u Zubeh
1 April zu vermiethen Brunosw 16b II

Offene Stellen
Ein anständiger junger Mensch mit guter

Handschrift wird zu Ostern für das Büreau
einer hiesigen Versicherungsgesellschaft als

Lehrling
gesucht

Meldungen unter M b 8745 abzu
geben an

gr Ulrichstr 4 I
Ein junger Mann mit guter Hand

schrift findet Stellung
Näheres in der Exped d Bl
Ich suche zum 1 Februar c einen

gewandten Schreiber
mit guter Handschrift der bereits in einem
Anwalts Büreau gearbeitet

Der Justizrath

Ich suche einen jüngeren Schreiber mit
guter Handschrift

loeliinu Rechtsanwalt
Mittelstratze 2

Geübte Weißstickerinnen
finden dauernde Beschäftigung bei

Markt 5
Wegen Verheirathung des jetzigen Mäd

chens suche ich zum 1 April c eine Köchin
die ihr Fach gründlich versteht u etwas Haus
arbeit mit übernimmt

Frau Marie Steckner
alte Promenade 2a I

Gesucht Kochmamsells Köchinnen
Stubenmädchen Verkäuferinnen durch

Frau
grofze Märkerstraße 18

1 Reitknecht findet sofort Stelle
Aufwartung gesucht gr steinstr 14 II

LogrS 1 April beziehbar für 200 110
Lindenstraße 7

Herrschaft Wohnungen 80 229 H
zu vermiethen Jägerplaiz 3

2 Mal 2 Stuben Kammern Küche Laden
mit Ladenstube geräumige Werkstelle per

1 April alter Markt 16
2 Stuben 2 Kammern Entrse Küche per

1 April hohes Parterre Brüderstraße 15
Stube Kamuier Küche mit allen Bequem

lichkeiten zu 60 zum 1 April zu beziehen
Hofwohnung Brüderstraße 15

Räume mit gangbarem Kohlengeschäft nebst
Pferdestall sind zu vermiethen Näheres in
der Exped d Bl

Vermiethuug
Friedrichstraße 16 erste Etage bestehend

aus 10 Piscen nebst Zubehör auch getheilt
zu vermiethen

Im Grundstück Thorstraße 11 eine erste
und zweite Etage zusammen 9 Piecen
und Zubehör sofort oder 1 April zu vermie
then Näheres Leipzigerstraße 56 II

Harz 1V
sind Wohnungen zu vermiethen und zum
1 April c zu beziehen für 150 165
und 180 Näheres

Schulberg 12 im Büreau
Grundstück Thorstraße

zu verpachten

Näheres

Nr 11 sofort od i April

Leipzigerstraße 56 II

Niemeyerstraße 20
ist eine größere Wohnung zu vermiethen

Ferner Comptoir Niederlagsräume resp
Werkstatt

Schmeerstraße 17/18
ist 1 Wohnung zu 100
130 H zu vermiethen

Näheres im Schuhgeschäft das

und 1 desgl zu

2 St K K verm alter Markt 15
Frdl Logis mit Wasserl verschließb Entr

f 76 H an anst Leute verm Spitze 25
Kleine Wohnung zu 26 LA an einz Leute

zu vermiethen Liliengasse 15

Ein zuverlässiges Mädchen wird zur War
tung und Pflege für ein Kind gesucht auch
muß dasselbe waschen plätten und nähen kön
nen Antritt kann 1 März c geschehen

alte Promenade 2a

Herrschaftliche Wohnung zu 975 ist
zu vermiethen Zu erfragen

in der Stadt Hamburg beim Portier

uiir 1 xril an ruIÜAö ,sute u vermiß
tlrsir usus romsiraZk 12
1 Part Logis zu vermiethen Geiststr 50 II

Eine Stube und Kammer zu vermiethen
gr Ulrichstraße 35 Eduard Heckert

1 Logis mit Werkstatt zu vermiethen u
Ostern zu beziehen gr Ulrichstraße 52

Schöne Stube mit oder ohne Möbel sofort
zu vermiethen gr Steinstraße 36 III
A Logis m Kost Schmeerstr 11 Bäckerlad

Möbl Zimmer sof gr Ulrichstr 29 I II
Gur möbl Wohnung nebst Kabinet

zu vermiethen Zu ersr Exped d Bl
Ein ordenrl Mädchen findet sof o 1 Febr

Schlafstelle Bockshörner 10 Frau Senf

2 ruy bis jetzt tinderl eute suchen 1 kl
fr Wohnung St K K mögl m Wasserl
in der Nähe der Taubengasse für 30 50
zum 1 April c Offerten unter W E in
oer Exped d Bl erbeten

Gesucht wird per sofort oder 1 April c
eine Wohnung parterre oder Beletage mit
5 6 Piscen Pferdestall Thoreinfahrt in
der Nähe des Bahnhofes

Offerten wolle man unter B P 49 nie
derlegen bei

Haasenstein H Vogler in Halle a S

15999 Mark gegen sichere Hypothek zu
5 pEt zum 1 April auszuleihen

Adressen unter A P Halle postlagernd
Bahnpostamt 2

IjeMexklikr KmttKMeiii
Sonnabend Nachmittag Punkt 2 Uhr

Chor und Orchesterprobe in der Volksschule
Zutritt nur für Mitglieder

ÄM Theater
Sonnabend den 22 Januar 1881

Vorstellung im III Abonnement
Auf Verlangen zum 6 Male

Die Frau ohne Geist
Lustspiel in 4 Acten von Hugo Bürger

Sonntag

Berliner Kinder
Original Volksposse mit Gesang in 5 Acten

von Salingrs
Heute Sonuabeud

Schlachtefest
Ergebenst ladet ein

früher Reif s Restaurant

gr Steiustratze 51
Sonuabeud den 22 d Mts

W M t l tSonnabend den 22 Januar Schlachtefest
im Gasthos IM znm Pelikan WU

n I Bitte Brief Exped d Bl
I 1

Antwort Exped d Bl
Goldenes Medaillon verloren Abzugeben

Kämmerei II
Ein Schirm gefunden Meldung

C Köhler Graseweg 17
Geld gefunden Abzuholen

alter Markt 3 im Hofe links part

Heute Morgen nahm der liebe Gott unsern
kleinen Haus wieder zu sich

Halle a/S den 21 Januar 1881
R Kuüpfer und Frau

Dank
Für die vielen Beweise herzlicher Theil

nahme bei dem Begräbnisse unseres lieben
Sohnes Karl Ferdinand Knoche sagen
ihren innigsten Dank

die trauernden Hinterbliebenen
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Herbst 11
Wir erlauben uns auf unser großes vollständig sort rtes Lager

aufmerksam zu machen und sind wir durch vortheilhasten Einkauf derselben im Stande zu nachstehenden billigen Preisen abzugeben

domxl Xam m Zürn
neuester Fayons

Mk 28,50

Engl Cheviot
Mk 25

Knadeu n üM
für jedes Alter Passend

von Mt 2,5V

nur moderner Fayons
von Mk 12,50

8tM IIo86 unü kosten
in schwerer Qualität

von Mk 7,5

Nolleroe inter IIedersiielivr
in größter Auswahl

von Mk 15

Neueste Laiserwäntel
in allen Grützen
von Mk 6 an

FaKä k xpeu
in Ratin6 uud Velour

von Mk 7

sollte llamdurKer
UNd I

von Mk 3

rbeitssÄeken
Von Mk 3

M 2,25 HV tvi M 1,50
Sämmtliche Waaren zeichnen sich durch reelles Fabrikat und solide Arbeit aus

2um lZotillon
empfiehlt in überraschender Answahl

I 8vI Ärz vi,
gr Mrichstratze 37

kwer sztille
ÄU8 äsn töstsn LsstÄllätliöilön ÄS8
Lmssr sssrs untsr I sitnn üsr il
ministration civr XciiuA Willislms sl
svQPisüön dsrsitst von devsäbrtsr
llsiUu Akt A6xsn äis I iävn äsr Nssxi
rations uncl Vsi diMuiiAs OrZÄns Iv
plombirten Kolisolitelll mit Lontrol
streiiön vorrätliix in Halls dsi
potksllsr Xvld in xotlisksr

LnAöI potIisl s in c
tksicsr I öwen xotliskt
bsi xotksksr Zl Vitlt KOtt inä ksi
Livlvr H 8tieine

Von Halle Chaussee bis V4 Stunde vor
Dölau dann links Grube nach Wegweiser
Schöner weitzer Sand 1 Hektol 20
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Il vv t l u8Vvcksut
Nach beendeter Inventur haben wir die Preise der noch am Lager

befindlichen

ILIsiÄsrstiotks
nur die letzten Neuheiten gegenwärtiger Saison und dazu

passender Besätze
UW bekannt beste Fabrikate WU

11 SS 7 Iv W rtli 5iermäßigt und stellen dieselben hiermit um gänzlich zu räumen zum

W WGanz besonders machen wir auf einen Posten

ZOO Ltüok svkvar Lkvdoinires
12V em breit in vorzüglicher reinwollener Qualität

UW Ä Aletvr v I,7 i WUaufmerksam

z Istöts Mutslsttes
für und Aiä Kvi vium vollständig mit den Restbeständen zu räumen für die Hälfte unseres Fabris

katiouspreises

Liiw aitdie MZU
ZOO

aus

AW Wtüvk R,SO II s Mk W
da wir diesen Artikel vollständig aufgeben

WW zu jedem nur annehmbaren Preis WU
I einen unc kaumwollsn Waaren

wollen wir ganz ausgeben und verkaufen diese Artikel unter Kostenpreis
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Wegen gänzlicher Ausgabe meiner

ksrtiZM srrZQ räsro s
verkaufe um damit schnell zu räumen zu jedem nur annehmbaren Preise

von Rmk 2V an
M Z I Z ÜKV s s 24 ss s 9s1 PP I Hl s 10Außerdem stelle einen großen Posten BuckklNs gute Qualitäten

sowie Buckskiu Nester zu ausfallend billigen Preisen zum Ausverkauf

F Lkipzigerstr 105
2c1it Ü ULS 3rmunistiö5ö1n mit Vch

in grWer Auswahl am villigsten bei
8eIime6r8ti Ä88s

Uvedkeiiie GiI vIi iiiKG IiiiIiv
tür LaiQkQ unÄ Nerrkn

schwarz weitz und eonlenrt sind wieder eingetroffen und empfehle solche a 0,95

1,00 1,10 garantirt fehlerfrei

F 1 0ij xi M8tr 54

von Äsr Hsyät Izsi lliönäork
ab Grube 13 frei Haus

Ikriquvtt H ab Grube 7 frei Haus
per 1000 Stück

Bei Abnahme größerer Posten werden Vorzugspreise gewährt

8ÄvI 8 zI VlRÜr i K 8vi LürVvr rtI ui K xu H IR 8Briiderftratze 16

Vg a Ksamten 8tei böl a88en Verein
ZlttKlivÄ I I SVS

t i S1SVV ZIvvr t L lKvi ii I
8t0riu8 1 1 Xlausstrasss 12

I krsr 8tvAsr Mltißlmstrasss 11
kßiiäMt 1t a88vr rauel 6ii8trÄ886 1

Sichersten Schutz gegen nasse Nitze
erreicht man nur mit r p rii vi der Stiefeln durch das Com
merzieurath Kvvl sche Verfahren

Auch werden getragene ganz billig präparirt bei
ekinevr8tia886

M KMk M WM4II8MW M
u IRaZA Ghat für die Aufsichtsbeamten folgende Bekleiduugs Gegeustände in Submission zu ver

geben und zwar
40 Gehröcke aus grünem Tuche mit rothem Stehkragen und Silberlitzen

schmalen Achselklappen mit Metallnummer breiten Umschlägen und 2 Reihen weißer
vernickelter Knöpfe

40 Paar Beinkleider von demselben Tuche mit schmaler rother Biese
40 Schirmmützen von rothem Tuche mit silberner Borde und Inschrift

Ausstellung 1881 zu Halle a/S
Offerten für die ganze Lieferung oder einzelner Positionen werden unter Beifügung

von Proben

dis nun 1V Februar a o
unter der Adresse Ausstelluugs Büreau auf der Maille Halle a/S erbeten

I vr V rWtanÄ
Von heute ab stehe

feine fette sowie grotze und
lt ÄKNösEchlHöille zum Verkaufe bei

in Giebicheustein kl Breitenstr 2

Wrgertmem
für städtische Interessen

Sonnabend Abends 8 Uhr
z Sitzung im Kühlen Brunnen

Tagesordnung u A
Entlastung des Rechnungsführers

Freie Gemeinde
Sonntag den 23 d M Vormittags 10 Uhr

im Saale gr Brauhausgasse 9 Vortrag des
Herrn Prediger Czersky aus Schueidemühl

Zutritt für Jedermann
Für den Zusncuemheit vercmrwortlich

M Uhlewau w HMe
UM Unserer heutigen Gesammt Auflage liegt eine Beilage des Herrn H Winter Berlin 80 Reichenbergerstraße 184 alleiniger Erfinder der neuen Flußableitungs

Gichtketten bei Wir machen im Interesse aller an Gicht und Rheumatismus Leidenden hierauf ganz besonders aufmerksam

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses
Hierzu eine Beilage
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